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KREISSTADT HOFHEIM AM TAUNUS
- Stadtverordnetenversammlung -

Vorlage-Nr: STV2022/094Gemeinsamer Antrag der 
Fraktionen: CDU, FWG, FDP

Datum: 11.07.2022

Vorgesehene Beratungsfolge:
Stadtverordnetenversammlung Beschlussfassung

Energieeinsparung

Wegen drohender Lieferengpässe und steigender Preise auf dem Energiesektor werden 
bereits auf Landes- und Bundesebene verschiedene Einsparpotenziale benannt. 
Wir wissen, dass die Stadt Hofheim bereits in der Vergangenheit durch 
Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden und Umstellungen z.B. an der Straßenbeleuchtung 
Einsparungen erzielen konnte. Weitere bauliche Verbesserungen an öffentlichen Gebäuden 
sind ohne längeren Vorlauf und wegen stark gestiegener Material- und Lohnkosten z. Zt. 
nicht wirksam umzusetzen.
Die unsichere Lage auf dem Gas- und damit auch Stromsektor zwingt aber zu weiteren 
Anstrengungen.

Deshalb stellen wir folgenden Antrag:

Wir bitten zu beschließen:

Wir bitten den Magistrat zu prüfen, welche temporären Möglichkeiten nennenswerte 
Energieeinsparungen erbringen können im Hinblick auf die bereits steigenden Kosten sowie 
drohende Lieferengpässe auf dem Gas- und Stromsektor, soweit diese Hofheim betreffen.
Als Beispiel seien genannt: Beheizung und Klimatisierung ganzer Gebäudeteile sowie 
Beleuchtung (Anstrahlen) im öffentlichen Bereich.
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